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Graffiti-Vandalismus: Lärmschutzwand
in Stadtroda beschmiert

Unbekannte beschmierten am Dienstag die
Lärmschutzwand in Stadtroda. Die Polizei ermittelt zu den

Graffiti-Vorfällen.

07.08.2024 – 14:00

Landespolizeiinspektion Jena

Ein Anstieg von Vandalismus in Stadtroda

Im Saale-Holzland-Kreis, konkreter gesagt in Stadtroda, wurden
kürzlich mehrere Lärmschutzwände mit Graffiti beschmiert. Ein
Zeuge berichtete von 15 neuen Schriftzügen, die an der
Lärmschutzwand an der Geraer Straße/Amt Lohmholz entdeckt
wurden. Die brachiale Form des Ausdrucks hinterlässt nicht nur
einen unansehnlichen Eindruck, sondern beleuchtet auch ein
größeres Problem in der Gemeinde.

Die Wichtigkeit von Sauberkeit und
Ästhetik in der Gemeinde

Die Vandalismusakte, die sich in der Stadt häufen, werfen
Fragen zu dem Zustand und der Pflege öffentlicher
Räumlichkeiten auf. Graffiti sind oft nicht nur ein Zeichen für
Kreativität, sondern können auch zu einer Abwertung des
Stadtbildes führen. Den Bürgern ist die Sauberkeit ihrer
Umgebung wichtig, da sie das allgemeine Lebensgefühl und die
Attraktivität der Stadt beeinflussen können. Graffiti, die nicht
genehmigt sind, können daher das Stadtbild erheblich



beeinträchtigen.

Ermittlungen laufen

Die Landespolizeiinspektion Jena hat bereits mit den
Ermittlungen begonnen, um die verantwortlichen Personen zu
identifizieren. Es scheint, dass die Schmierereien nicht isoliert
sind, sondern sich über das gesamte Stadtgebiet erstrecken.
Das Auftreten ähnlicher Tags in verschiedenen Bereichen könnte
auf eine Gruppe von Personen hinweisen, die für diese
vandalistischen Taten verantwortlich ist.

Die Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Für die Bürgerinnen und Bürger von Stadtroda sind
Vandalismusakte wie diese nicht nur ärgerlich, sondern auch ein
Grund zur Besorgnis. Die Wahrnehmung von Sicherheit und
Sauberkeit in der Nachbarschaft kann durch solche Vorfälle
gestört werden, was zur Entstehung negativer Gefühle
gegenüber der Gemeinschaft führen kann. Es ist von großer
Bedeutung, dass die Stadtverwaltung und die Polizei gemeinsam
an der Aufklärung und Prävention solcher Taten arbeiten.

Rückfragen und Kontaktinformationen

Für weitere Informationen oder Hinweise zu den Vorfällen
können sich die Bürger an die Thüringer Polizei unter der
Telefonnummer 03641-81 1503 oder per E-Mail an
Pressestelle.LPI.Jena@polizei.thueringen.de wenden.
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